
Die Walsroder Straße ist wieder offen
Nach fast vier Jahren Bauzeit wird der letzte Abschnitt freigegeben – die Anwohner sind erleichtert
Langenhagen (map). Freie
Fahrt in beide Richtungen: Der
Verkehr auf derWalsroder Straße
läuft wieder ohne Einschränkun-
gen. Fast vier Jahre lang wurde
der Alltag auf der Straße von
Sperrungen, Umleitungen und
Baulärm geprägt. Mit dem rund
250Meter langen Abschnitt zwi-
schen Ehlersstraße und Hagen-
hof ist nun das letzte Teilstück in
Zentrumsnähe fertig.
„Ist ja der Wahnsinn, oder?“,

sagt Dagmar D. aus Kaltenweide
am Dienstag an der Walsroder
Straße. Die 63-Jährige ist hier oft
unterwegs, die Umleitung hat sie
entsprechend genervt. Zur Rush-
hour habe sich der Verkehr teil-
weise bis zum Hufeisensee ge-
staut, erzählt sie.
Während der Arbeiten war der

Abschnitt nur als Einbahnstraße
in Richtung Norden befahrbar,
der Gegenverkehr wurde umge-
leitet.DasmerktenauchAuswär-
tige. Birgit Schröder aus Hanno-
ver wäre gerne öfter über die
Walsroder Straße gefahren,
konnte es aber nicht. Die Sper-
rung sei eine Katastrophe gewe-
sen, die Umleitung lästig. Dabei
denkt sie aber vor allem an ande-
re: „Leute, die da öfter lang
mussten, müssen es noch
schwieriger gehabt haben.“
Friedrich Zöllner ausWiesenau

war nicht jeden Tag auf der Stre-
cke unterwegs. Froh ist der 60-

Jährige trotzdem: Er müsse nun
nicht mehr durch die engen Stra-
ßen der Umleitung durch. Auch
Femke Raschke freut sich sehr
über die Eröffnung und die paar
Minuten, die sie nun täglich
spart.

Aufatmen können vor allem
die, vor deren Haustür der Ver-
kehr die letzte Zeit vorbeigeführt
wurde. Die Umleitung führte zu-
letzt durch die Karl-Kellner- und
Rosenstraße. Anwohnerin Jea-
nette C. ist glücklich darüber,
dass dort nun nicht mehr so viele
Autos durchfahren müssen.
„Auch für die Kinder ist das viel
sicherer“, erzählt sie.
Seit Herbst 2022 wurde die

Walsroder Straße in Abschnitten
von Grund auf erneuert. Erst
arbeitete der Energieversorger
Enercity an den Versorgungslei-
tungen, im Sommer 2023 be-
gann der eigentliche Straßen-
bau. Neben der Fahrbahn wur-
denGeh-undRadwege,derStra-
ßenunterbau und Regen- und
Schmutzwasserkanäle neu ge-
baut. Außerdem sind größere
Grünflächen entstanden.
DerZeitplangerietdabeimehr-

mals ins Wanken. Nicht doku-
mentierte Leitungen im Unter-
grund, Frost, anhaltender Regen

und Personalausfälle sorgten für
Verzögerungen. Auch die neu-
este Freigabe kam später als an-
gekündigt: Zuletzt hatte die
Stadt Mitte September genannt.
Teuer wurde es auch. Für den

Straßenbau waren ursprünglich
rund 1,5 Millionen Euro einge-
plant, wegen höherer Bau- und
Materialpreise rechnete die Stadt
zuletztmitMehrkosten von etwa
15 Prozent. Das Land Nieder-
sachsen beteiligt sich mit rund
650.000 Euro. Ganz fertig ist der
Ausbaudamit nicht. Voraussicht-
lich im März 2027 soll der Ab-
schnitt nördlich des Reuter-
damms bis zum Bauernpfad in
Krähenwinkel folgen, die Fertig-
stellung ist für Herbst oder Win-
ter 2028 geplant. Im Zentrum ist
aber erstmal Ruhe: Nach Anga-
ben der Stadt ist die Straße nun
für mehrere Jahrzehnte fertig.
Kleine Deckensanierungen wer-
de es weiterhin geben, eine
Grundsanierung sei vorerst aber
nicht mehr nötig.

Mit Blick auf den neuen Straßenabschnitt: Femke Raschke (20) ist sehr froh, nun ohne Umleitung über
die Walsroder Straße fahren zu können. Foto: Marius Philippsen

„Auch für die Kinder sicherer“: Anwohner genießen die Ruhe, die in
der Karl-Kellner-Straße eingekehrt ist. Foto: Marius Philippsen

Sozialberatung kommt direkt in die Quartiere
Langenhagen.Wer finanziel-
le Sorgen hat, Probleme mit der
Wohnung bewältigen muss oder
Unterstützung in einer persönli-
chen Krise benötigt, kann sich
künftig direkt vor Ort beraten las-
sen. Mit dem Angebot „Sozialbe-
ratung vor Ort“ bringt die Stadt
Langenhagen eine vertrauliche
Anlaufstelle nach Kaltenweide,
Engelbostel und in dieDenkstube.
Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.

Die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter beraten unter anderem
zu Sozialleistungen, zur Siche-
rung des Lebensunterhalts, zu
drohendem Wohnungsverlust
und zu schwierigen Lebenssitua-
tionen.
Auch Fragen zur gesellschaftli-

chen Teilhabe, zur Alltagsbewäl-
tigung und zu Angeboten für Se-
niorinnen und Senioren gehören
dazu. Wer noch nicht weiß, wel-
che Hilfe infrage kommt, kann

ebenfalls vorbeischauen. Bei Be-
darf vermitteln die Berater an
weitere Fachstellen, Einrichtun-
gen oder Dienste.
Pro Termin sind zwei bis drei

Beschäftigte vor Ort.

Die nächsten termine:

Denkstube, Ada-Lessing-Platz 4:
Montag, 26. Oktober, 13 bis 17
Uhr; Dienstag, 17. November, 9
bis 13 Uhr.

Verwaltungsstelle Engelbostel,
Kreuzwippe 1: Dienstag, 3. No-
vember, 13 bis 17Uhr;Montag, 7.
Dezember, 9 bis 13 Uhr.
Verwaltungsstelle Kaltenweide,
Zellerie 4: Donnerstag, 5. Novem-
ber, 9 bis 13 Uhr; Dienstag, 1. De-
zember, 13 bis 17 Uhr.
Die Beratung ist vertraulich und

kostenlos. Interessierte können
ohne Termin vorbeikommen und
ihre Fragen direkt mit dem Bera-
tungsteam besprechen. Wir kaufen

Ihr Gold!

GOLD, SILBER, SCHMUCK, MÜNZEN UND MEHR!
www.goldfuxx.de

HANNOVER
Calenberge

r Esplanade
1-8

KI-generiert

Faire Preise
Sofort Bargeld

Keine Bearbeitungsgebühr
Diskrete Abwicklung

Kostenlose Prüfung vor Ort

• Badsanierungen – Sanitär – Fliesen – 3D-Badplanung
• Duschwand nach Maß – Lackspanndecke
• Wandplatten für fugenlosen Badumbau
oder Teilsanierung

Förder- und zuschussfähig:
• Magic-Wannentüren / nachgerüstete Wannentür
• Höhenverstellbare WC – Anlagen
für körperlich eingeschränkte Menschen

Walsroder Straße 260  30855 Langenhagen

Fon 0511-77 63 73
info@klein-badkonzepte.de
www.klein-badkonzepte.de

Badausstellung

Deutschland - ein Land der
Schmerzpatienten. Sind Sie
vielleicht auch betroffen? Ca. fünf
Millionen Menschen leiden an
Polyneuropathie. Zu den
häufigsten Ursachen zählen
Diabetes mellitus, Dialyse,
Chemotherapie, Medikamenten-
einnahme und starker Alkohol-
konsum. Rund ein Drittel aller
Ursachen bleibt jedoch ungeklärt.
Werden Sie aktiv und informieren
sich beim Beratungs-Tag über die
alternative nicht schulmedizinische
HiToP®-Hochtontherapie.
Dienstag, den 20.10.2026
Elzer Apotheke
Walsroder Str. 20
30900 Wedemark/Elze
Bitte vereinbaren Sie noch heute
Ihren persönlichenBeratungstermin,
auch telefonisch möglich.
Apotheker Ashkan Moghinan
Telefon: 05130 - 3 76 61 90

KRIBBELN, BRENNEN,

TAUBE FÜSSE?

Inh. H.-H. Bod

Montag – Donnerstag: 7.30 - 16.30 Uhr ∙ Freitag: 7.30 - 16.00 UhrMontag – Donnerstag: 7.30 - 16.30 Uhr ∙ Freitag: 7.30 - 14.30 Uhr

Hier ist IhreWerbung
in guten Händen.

Andrea Radloff
Mediaberaterin für Langenhagen

a.radloff@madsack.de
Tel. 0511 973 6612
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